
Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Herrn Staatsminister Dr. Wolfgang Heubisch, MdL 
Salvatorplatz 2 
80333 München 
 
Sehr geehrter Herr Staatsminister, 
sehr geehrter Herr Dr. Heubisch, 
 
das Stadttheater Fürth leistet mit seinen Eigen- und Koproduktionen einen 
wesentlichen Beitrag zur kulturellen Grundversorgung der Stadt und hat sich in der 
Metropolregion Nürnberg einen ausgezeichneten Ruf als innovatives und 
künstlerisch erfolgreiches Theater erarbeitet. 
 
In den zurück liegenden Spielzeiten hat das Stadttheater Fürth seine Leistungen 
kontinuierlich ausgebaut, so dass pro Saison zehn bis zwölf Werke in den Sparten 
Musiktheater, Schauspiel, Tanz sowie Kinder- und Jugendtheater produziert werden. 
Zum Profil des Hauses gehören insbesondere Ur- und Erstaufführungen; so wurden 
allein 2007 drei Werke zum Jubiläum der Stadt in Auftrag gegeben und uraufgeführt. 
Das Stadttheater Fürth ist zudem für Künstlerinnen und Künstler aus allen Sparten zu 
einem wichtigen Arbeitgeber geworden. Neben dem festangestellten Personal 
werden in der Spielzeit 2009/10 in Stück- und/oder Zeitverträgen ca. 50 Personen als 
künstlerisch Verantwortliche (Regie, Ausstattung, Musikalische Leitung u.a.) und 
knapp 90 Personen als darstellendes Personal beschäftigt. 
 
Seit 1999 erhält das Stadttheater Fürth Zuschüsse aus Mitteln der nichtstaatlichen 
Theaterförderung für seine Eigen- und Koproduktionen. 
2008 wurde ein Zuschuss in Höhe von 195.000.- € gewährt; dies entspricht lediglich 
7,8 % der förderfähigen Kosten. 
Die durchschnittliche Bezuschussung der nichtstaatlichen Theater in Bayern liegt bei 
ca. 20%, so zum Beispiel für das Theater Erlangen bei 475.000.- und für das Theater 
Bamberg bei nahezu 800.000.- €. 
 
Für 2009 liegt Ihrem Ministerium der Antrag des Stadttheaters Fürth vor, den 
Zuschuss auf 400.000.- € zu erhöhen, dies entspricht 15,8% der förderfähigen 
Kosten. Damit läge die Zuwendung zumindest in der Größenordnung der des 
vergleichbaren Theaters Erlangen. 
 
Der Stadtrat der Stadt Fürth bittet Sie daher dringlich, sehr geehrter Herr Minister, die 
staatliche Förderung des Fürther Stadttheaters der Förderung anderer städtischer 
Theater gleichzustellen. 
 


